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Sommario/riassunto Long description: Deutschland – Musterschüler Europas?  Politik und
Medien preisen täglich die Leistungsfähigkeit Deutschlands, nicht ohne
uns im gleichen Atemzug zu ermahnen, den Gürtel doch bitte enger zu
schnallen. Himmelhoch jauchzend, zu Tode betrübt – die Grenzen
zwischen Selbstbeweihräucherung und schrillem Alarmismus
verschwimmen immer mehr. Doch wie gut sind wir wirklich? Jens Berger
wirft einen unbestechlichen Blick u. a. auf die derzeitige
Demokratiekrise, auf Wirtschafts-, Finanz- und Gesundheitspolitik, auf
Rente und Soziales.  Wir sind Vize-Exportweltmeister, haben das
begehrte AAA-Rating und hangeln uns von einem XXL-Aufschwung
zum nächsten. Gleichzeitig wissen Millionen Deutsche am Monatsende
nicht mehr, wie sie ihre Rechnungen bezahlen sollen. Ihnen droht die
Altersarmut, während ihre Kinder sich von einem Zeitvertrag zum
nächsten schleppen. Geht es der Bevölkerung tatsächlich gut, wenn es
der Wirtschaft gut geht? Ist die schwäbische Hausfrau wirklich ein
passendes Leitbild für eine Volkswirtschaft? Wird Demokratie überhaupt
noch gelebt, oder ist sie mittlerweile zu einer hohlen Phrase für
Sonntagsreden verkommen? Und wer ist eigentlich der Souverän – die
Banken oder das Volk? Sind die Medien noch ein „Sturmgeschütz der
Demokratie“ oder nur die „Spritzpistole Angela Merkels“? Kann die

Autore Berger Jens

Materiale a stampa

Monografia



Bewegung der Empörten ein Korrektiv sein? Jens Berger unterzieht
Deutschland einem Stresstest und kommt zu einem ernüchternden
Ergebnis.
Long description: Politik und Medien preisen täglich die
Leistungsfähigkeit Deutschlands, nicht ohne uns im gleichen Atemzug
zu ermahnen, den Gürtel doch bitte enger zu schnallen. Himmelhoch
jauchzend, zu Tode betrübt – die Grenzen zwischen
Selbstbeweihräucherung und schrillem Alarmismus verschwimmen
immer mehr. Doch wie gut sind wir wirklich? Jens Berger wirft einen
unbestechlichen Blick u. a. auf die derzeitige Demokratiekrise, auf
Wirtschafts-, Finanz- und Gesundheitspolitik, auf Rente und Soziales.
Long description: Wir sind Vize-Exportweltmeister, haben das begehrte
AAA-Rating und hangeln uns von einem XXL-Aufschwung zum
nächsten. Gleichzeitig wissen Millionen Deutsche am Monatsende nicht
mehr, wie sie ihre Rechnungen bezahlen sollen. Ihnen droht die
Altersarmut, während ihre Kinder sich von einem Zeitvertrag zum
nächsten schleppen. Geht es der Bevölkerung tatsächlich gut, wenn es
der Wirtschaft gut geht? Ist die schwäbische Hausfrau wirklich ein
passendes Leitbild für eine Volkswirtschaft? Wird Demokratie überhaupt
noch gelebt, oder ist sie mittlerweile zu einer hohlen Phrase für
Sonntagsreden verkommen? Und wer ist eigentlich der Souverän – die
Banken oder das Volk? Sind die Medien noch ein „Sturmgeschütz der
Demokratie“ oder nur die „Spritzpistole Angela Merkels“? Kann die
Bewegung der Empörten ein Korrektiv sein? Jens Berger unterzieht
Deutschland einem Stresstest und kommt zu einem ernüchternden
Ergebnis.
Biographical note: Jens Berger ist freier Journalist und politischer
Blogger der ersten Stunde. Als Redakteur der NachDenkSeiten und
Herausgeber des Blogs Spiegelfechter schreibt er regelmäßig zu sozial-
, wirtschafts- und finanzpolitischen Themen.


